
Optimale Lipidtherapie
im Praxis- 

und Klinikalltag

Samstag, 19. Juni 2010
09.30–14.00 Uhr

Radisson BLU Hotel Hamburg
Marseiller Straße 2, 20355 Hamburg

Ärztliche Fortbildungsveranstaltung in Verbindung mit 
dem „Tag des Cholesterins“ der Deutschen Gesellschaft zur 

Bekämpfung von Fettstoffwechselstörungen und ihren 
Folgeerkrankungen DGFF (Lipid-Liga) e.V. und dem 4. Deutschen 

Atherosklerosekongress DGAF – DGFF im Rahmen des 
78th Congress of the European Atherosclerosis Society in 

Zusammenarbeit mit dem Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, 
Zentrum für Innere Medizin sowie in Kooperation mit der 

Deutschen Gesellschaft für Arterioskleroseforschung (DGAF) e.V. 
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Einladung
Ärztliche Fortbildungsveranstaltung



die Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung von Fettstoffwechselstörungen und
ihren Folgeerkrankungen DGFF (Lipid-Liga) e.V. lädt Sie gemeinsam mit
dem Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE), Zentrum für Innere
Medizin, am 19. Juni 2010 zur ärztlichen Fortbildung ein.

Diese Veranstaltung findet im Vorfeld des Europäischen Atherosklerosekon-
gresses (EAS) statt (20.–23.06.2010, http:// www.kenes.com/eas/). Erstmalig
wird dieser Kongress in Hamburg durchgeführt, wobei hier das Universitäts-
klinikum Hamburg-Eppendorf mit Frau Prof. Beisiegel als Tagungspräsiden-
tin federführend ist. Daher möchten wir Sie hiermit auch gleichzeitig zu die-
sem besonderen wissenschaftlichen Highlight in das CCH – Congress Center
Hamburg einladen.

Integriert in diesen Kongress ist der 4. Deutsche Atherosklerosekongress
(www.atherosklerose-kongress.de), den die DGFF gemeinsam mit ihrem Ko -
operationspartner Deutsche Gesellschaft für Arterioskleroseforschung (DGAF)
seit 2004 alle 2 Jahre veranstaltet (2012 in Tübingen). 

Die ärztliche Fortbildungsveranstaltung führt die DGFF in Verbindung mit
ihrem am 18. Juni 2010 bundesweit stattfindenden „Tag des Cholesterins“
durch. Ziel ihrer Präventionskampagne ist die Aufklärung der Bevölkerung
über die Gefahren der Dyslipoproteinämien und weiterer Risikofaktoren für
das kardiovaskuläre System. Ausgewiesen ist die diesjährige Veranstaltung
auch als ein Bestandteil des 4. Deutschen Atherosklerosekongresses. 

Der Schwerpunkt der ärztlichen Fortbildung zum „Tag des Cholesterins“ liegt
in der Vermittlung neuer Erkenntnisse aus dem lipidologischen Bereich in den
Praxis- und Klinikalltag. Ein Ziel gerichtetes Vorgehen ist die Voraussetzung
für eine optimale Prophylaxe oder Therapie. Daher stehen neben neuen dia-
gnostischen Ansätzen bei Diabetes und der genetischen Disposition für einen
Herzinfarkt, die Frage der Arteriosklerose-Regression sowie neue bzw. erweiter-
te therapeutische Ansätze im Fokus dieser Fortbildung. 

Mit dieser umfassenden aber auch besonderen Themenauswahl hoffen wir,
nicht nur eine lebhafte Diskussion auszulösen, sondern auch Konsens in
strittigen, immer wiederkehrenden Fragen zur Lipidtherapie im ärztlichen
Alltag zu finden.

Es wäre uns eine große Freude, Sie bei dieser Veranstaltung in Hamburg
begrüßen zu dürfen.

Prof. Dr. med. Achim Weizel Prof. Dr. med. Frank-Ulrich Beil
1. Vorsitzender DGFF Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Prof. Dr. rer. physiol. Ulrike Beisiegel
EAS-Tagungspräsidentin

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,



Grußwort
Bundesminister für Gesundheit

Herz-Kreislauferkrankungen sind nach wie vor 
die häufigste Todesursache in Deutschland. Das
konkrete Wissen vieler Bundesbürger über die 
Ursachen und Risikofaktoren erscheint allerdings
nach wie vor zu gering. Dabei hat es der auf -
geklärte Bürger selbst in der Hand – mit einem
gesunden Maß an Bewegung und ausgewogener
Ernährung – sein eigenes Risiko für Herz-Kreis -
lauferkrankungen zu senken. Eine intensive 
Aufklärungsarbeit leistet somit einen wichtigen 
Beitrag zur Prävention und ist unverzichtbar.

Die Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung von Fettstoffwechselstörungen 
und ihren Folgeerkrankungen e.V. trägt mit ihrer Arbeit dazu bei, dieses
Gesundheitsbewusstsein in der Bevölkerung zu stärken. Mit dem nunmehr
zum achten Mal in Folge durchgeführten bundesweiten „Tag des Cholesterins“
weist die Lipid-Liga auch in diesem Jahr mit einem breit gefächerten
 Informationsangebot unter Beteiligung vieler engagierter Akteure auf die
Gefahren von dauerhaft erhöhten Cholesterinwerten hin. Denn zu den
bedeutsamen Risikofaktoren für die Entstehung einer Atherosklerose und
aller damit verbundenen Folgeerkrankungen gehören neben Rauchen,
 Diabetes, Bluthochdruck und bauchbetontem Übergewicht ein zu hoher 
Cholesterinspiegel und eine zu hohe Triglyzeridkonzentration.

Mit ihrer zielgruppenspezifischen Aufklärung informiert die Lipid-Liga auf
ihrer bürgernahen Veranstaltung über diese Risiken und bietet Anreize für
ein gesundheitsbewusstes Verhalten. Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern
wünsche ich einen interessanten „Tag des Cholesterins“ in Hamburg.

Dr. Philipp Rösler



Vorsitz Achim Weizel (Mannheim)
Joachim Thiery (Leipzig)

09.30–09.35 Uhr Achim Weizel 1. Vorsitzender DGFF
Frank-Ulrich Beil für das UKE
Begrüßung

09.35–09.50 Uhr Dr. Angelika Kempfert (Hamburg)
Staatsrätin der Hamburger Behörde für Soziales, Familie,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Grußwort

09.50–10.20 Uhr Martin Merkel (Hamburg)
Lipide und Insulinresistenz als 
Früherkennungsmerkmale für Diabetes

10.20–10.50 Uhr Patrick Linsel-Nitschke (Lübeck)
Lipid-Gene und Herzinfarkt

10.50–11.20 Uhr Martin Halle (München)
Nutrition und Lebensstil

11.20–12.20 Uhr • Buffet
• Möglichkeit zu Gesprächen mit Experten und 

Besuch der Fachausstellung

Vorsitz: Frank-Ulrich Beil (Hamburg)
Hans-Ulrich Klör (Gießen)

12.20–12.50 Uhr Jörg Kreuzer (Limburg)
Medikamentöse Therapie 

12.50–13.20 Uhr Elisabeth Steinhagen-Thiessen (Berlin)
Therapie: Apherese – Indikationen 
[hohe Triglyzeride, hohes LDL-Cholesterin, 
hohes Lp(a)]

13.20–13.50 Uhr Gerald Klose (Bremen)
Arteriosklerose-Regression: Fakt oder Fiktion?

13.50–14.00 Uhr Achim Weizel (Mannheim)
Frank-Ulrich Beil (Hamburg)
Zusammenfassung

P R O G R A M M



F
A

X
-A

N
M

E
L

D
U

N
G

 
 

bi
s 

zu
m

 1
6.

 J
un

i 2
01

0

An
 d

ie
 

DG
FF

 (L
ip

id
-L

ig
a)

 e
.V

.
W

al
dk

la
us

en
w

eg
 2

0
81

37
7 

M
ün

ch
en

Te
le

fo
n

(0
89

) 7
19

10
01

Te
le

fa
x

(0
89

) 7
14

26
87

E-
M

ai
l

in
fo

@
lip

id
-li

ga
.d

e
In

te
rn

et
w

w
w

.li
pi

d-
lig

a.
de

(T
el

ef
on

- u
nd

 O
nl

in
e-

An
m

el
du

ng
 

au
ch

 m
ög

lic
h)

Sa
m

st
ag

, 1
9.

 J
un

i 2
01

0
9.

30
 b

is
 1

4.
00

 U
hr

Ra
di

ss
on

 B
LU

 H
ot

el
 H

am
bu

rg
M

ar
se

ill
er

 S
tr

aß
e 

2
20

35
5 

H
am

bu
rg

 

Ja
, i

ch
 n

eh
m

e 
te

il 
(b

itt
e 

an
kr

eu
ze

n)

O
rt,

 D
at

um

N
am

e,
 O

rt 
in

 D
ru

ck
bu

ch
st

ab
en

Un
te

rs
ch

rif
t/S

te
m

pe
l

A
us

 o
rg

an
is

at
or

is
ch

en
 

G
rü

nd
en

 (R
eg

is
tr

ie
ru

ng
,

Ca
te

ri
ng

, T
ag

un
gs

m
ap

pe
n)

w
är

en
 w

ir
 f

ür
 Ih

re
 

Rü
ck

an
tw

or
t 

bi
s 

zu
m

 
16

. J
un

i 2
01

0 
an

 d
ie

 D
G

FF
(L

ip
id

-L
ig

a)
 e

.V
. d

an
kb

ar
!



V O R S I T Z E N D E  U N D  R E F E R E N T E N

Prof. Dr. med. Frank-Ulrich Beil
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Medizinische Klinik III,
Martinistr. 52, 20251 Hamburg

Prof. Dr. med. Martin Halle
Klinikum rechts der Isar, Technische Universität, 
Präventive und Rehabilitative Sportmedizin, Connollystr. 32, 80809 München

Prof. Dr. med. Hans-Ulrich Klör
Medizinische Klinik und Poliklinik III Gießen und Marburg GmbH,
Rodthohl 6, 35392 Gießen

Prof. Dr. med. Gerald Klose
Klinikum links der Weser gGmbH, Klinik für Innere Medizin,
Senator-Weßling-Str. 1, 28277 Bremen

Prof. Dr. med. Jörg Kreuzer
St. Vincenz-Krankenhaus, Abteilung für Kardiologie und Internistische 
Intensivmedizin, Auf dem Schafsberg, 65549 Limburg an der Lahn

Dr. med. Patrick Linsel-Nitschke
Universitätsklinikum Lübeck, Medizinische Klinik II,
Ratzeburger Allee 160, 53562 Lübeck

PD Dr. med. Martin Merkel
Asklepios Klinik St. Georg, Medizinische Klinik I,
Lohmühlenstr. 5, 20099 Hamburg

Prof. Dr. med. Elisabeth Steinhagen-Thiessen
Universitätsklinik Charité, Medizinische Fakultät der Humboldt-Universität,
Campus Virchow-Klinikum, Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin

Prof. Dr. med. Joachim Thiery
Universitätsklinikum Leipzig, Institut für Laboratoriumsmedizin,
Liebigstr. 27, 04103 Leipzig

Prof. Dr. med. Achim Weizel
Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft zur Bekämpfung von 
Fettstoffwechselstörungen und ihren Folgeerkrankungen DGFF (Lipid-Liga) e.V.,
Waldklausenweg 20, 81377 München

Tagungspräsidentin 78th EAS Congress, Hamburg, 20.–23. Juni 2010

Prof. Dr. rer. physiol. Ulrike Beisiegel
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Medizinische Klinik I,
Martinistr. 52, 20251 Hamburg



Mit dem Auto
Jeweils der Beschilderung Centrum/Messe/CCH folgend:
Aus Norden: A7; Abfahrt Stellingen
Aus Berlin: A24, Autobahnende Horner Kreisel
Aus Süden: A1, Innenstadt
Tiefgarage mit 1000 Stellplätzen

Mit der Bahn 
ICE Bahnhof Dammtor 100 m
U- und S-Bahn Dammtor 100 m
Hamburg HBF 1 km

Mit dem Flugzeug
Flughafen Hamburg Fuhlsbüttel
Circa 20 Minuten mit dem Taxi
Circa 30 Minuten mit Airport-Express:
Mit Bus 110, umsteigen in U-Bahn Ohlsdorf bis Stephansplatz

Entfernungen/Verbindungen:
CCH Congress Center Hamburg (direkter Zugang)

A N R E I S E

V E R A N S T A L T U N G S O R T
Radisson BLU Hotel Hamburg
Raum Los Angeles
Marseiller Straße 2
20355 Hamburg
www.radissonblue.de

V E R A N S T A L T E R
Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung von Fettstoffwechselstörungen und
ihren Folgeerkrankungen DGFF (Lipid-Liga) e.V. in Zusammenarbeit mit dem
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Zentrum für Innere Medizin sowie in
Kooperation mit der Deutschen Gesellschaft für Arterioskleroseforschung
(DGAF) e.V. 

Die Veranstaltung wird von der Akademie für ärztliche Fort- und Weiterbildung
der Landesärztekammer Hamburg mit 5 CME-Punkten anerkannt.
Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben, um Anmeldung mit beiliegendem
Antwortschreiben wird jedoch gebeten. Ein kleiner Imbiss steht für die Teil -
nehmer während der Tagung bereit. Die Veranstaltung wird von einer Fachaus-
stellung begleitet.

F O R T B I L D U N G



A U S K U N F T

An der Fachausstellung beteiligen sich folgende Firmen 
(Stand: Mai 2010)

• B. Braun Avitum AG, Melsungen
• Becel /Unilever Deutschland GmbH, Hamburg
• Essex pharma GmbH, München
• Fresenius Medical Care Deutschland GmbH, Bad Homburg
• Genzyme GmbH, Neu-Isenburg
• Kaneka Pharma Europe N.V., Wiesbaden
• MSD SHARP & DOHME GMBH, Haar bei München
• PTS/Uebe Medical GmbH, Wertheim
• Trommsdorff GmbH & Co. KG Arzneimittel, Alsdorf

Dr. rer. biol. hum. Heike Kantner
Geschäftsführerin
DGFF (Lipid-Liga) e.V.
Waldklausenweg 20
81377 München

Telefon: (089) 71 91 00 1
Telefax: (089) 71 42 68 7
E-Mail: info@lipid-liga.de
Internet: www.lipid-liga.de

Folgenden Firmen danken wir für die Unterstützung des 
bundesweiten „Tag des Cholesterins 2010“ (Stand: Mai 2010)

Wissen was zählt
Für Herz und Gefäße

Deutsche Gesellschaft 
zur Bekämpfung von 
Fettstoffwechselstörungen 
und ihren Folgeerkrankungen 
DGFF (Lipid-Liga) e.V.
Waldklausenweg 20
81377 München
Sitz der Gesellschaft:
Wiesbaden, Reg.-Nr. 2577

• B. Braun Avitum AG, Melsungen
• Becel/Unilever Deutschland GmbH, Hamburg
• Essex Pharma GmbH, München
• Kaneka Pharma Europe N.V., Wiesbaden
• MSD SHARP & DOHME GMBH, Haar bei München
• Pfizer Pharma GmbH, Berlin
• PTS/Uebe Medical GmbH, Wertheim
• Radisson BLU Hotel, Hamburg
• Roche Pharma AG, Grenzach-Whylen
• Trommsdorff GmbH & Co. KG Arzneimittel, Alsdorf


